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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
www.autowerkstatt-niedernhausen.de

Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011

Förderverein Wald-
schwimmbad Niedern-

hausen sehr aktiv

Gelungener Auftakt für 
den Weinstand  
in Oberjosbach

Bremthaler Eiche muss 
gefällt werden

Seite 5� Seite 6� Seite 7�

Wer das griechische Spezialitä­
tenrestaurant „Schützenhaus“ 
in Königshofen besucht, kann 
im Eingangsbereich ein Bild 
an der Wand hängen sehen, 
welches einen jungen Mann 
in Sportbekleidung zeigt. Auf 
dem ersten Blick denkt der Be­
trachter, es handelt sich um ein 
Jugendbild des Pächters Geor­
gios Tentoglou. Weit gefehlt. Auf 
dem Bild ist Miltiadis Tentoglou 
zu sehen und ist der Sohn des 
engagierten Kochs. Der Sohn 
hat nun Geschichte geschrie­
ben. Er wurde Olympiasieger in 
Tokio im Weitsprung.
Der Leichtathlet, der bereits 
eine Europameisterschaft, 2 Eu­
ropahallenmeisterschaften und 
mehrere Erfolge bei U20 und 
U23-Meisterschaften erringen 
konnte setzte mit seinem Sieg 
bei den laufenden Olympischen 
Spielen seiner Karriere die Kro­
ne auf.
Der Niedernhausener Anzei­
ger gratuliert dem 23-Jährigen 
recht herzlich zu seinem Erfolg 
und freut sich, wenn er ihn bei 

seinem nächsten Besuch bei 
seinem Vater in Königshofen 
begrüßen kann.
Jürgen Hartwich

συγχαρητήρια Μιλτιάδης Τεντόγλου – Herzlichen Glückwunsch Miltiadis Tentoglou

Königshofen erlebt hautnah  
einen Hauch von Olympia!

Die Ferienzeit nutzen und entspannt zur
Hauptuntersuchung fahren.

Plakette checken, zur Hauptuntersuchung
kommen und anschliessend Ausflüge mit
sicherem Gefühl genießen.

Wir sind da - egal ob mit oder ohne
Voranmeldung. Wir freuen uns auf Sie!

Frankfurter Str. 19 - 21 - 65527 Niedernhausen
*Anmeldung unter www.tuefa.de | Tel. 06127 780 03

Generelle Öffnungszeiten
Mo - Fr: 8:00 - 18:00 Uhr

Sa: 8:00 - 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Miltiadis Tentoglou – Olympiasieger im WeitsprungDie Goldmedaille in Händen

So konnte die Vorsitzende des 
Streuobstkreis Mittlerer Taunus 
an der Mitgliederversammlung 
am vergangenen Freitag im 
Apfelwein-Garten des Felsen­
kellers Idstein berichten, dass 
einige Veranstaltungen trotz 
der Einschränkungen stattfin­
den konnten. Für den Jahrgang 
2019 stachen Wulf und Ingrid 
Schneider das erste Fass im 
Felsenkeller an und Günter Le­
hen und Thorsten Puff führten 
durch den geselligen Abend. 
Mit dem ziel einer besseren 
Vernetzung der gemeinsamen 
Interessen trafen sich die vor­
stände des NABU Idstein und 
Niedernhausen, der BUND, der 
Imkerverein Idsteiner Land und 
der Kneipp-Verein. Zwar muss­
te der Obstbaumschnittkurs in 
Oberjosbach abgesagt werden, 

der humorige Abend mit Günter 
Lehne „Abbel und Gebabbel“ 
konnte aber im Felsenkeller 
stattfinden. „Auf den Spuren des 
Apfelweins“ waren mit einem 
Artikel für das Jahrbuch 2020 
des RTK Wulf Schneider und 
Reinhold Herrmann. Ina Hoyer 
dankte ihnen für ihre Arbeit. Ein 
für das Jahr 2020 herausragen­
des Ereignis war ohne Zweifel 
der „Apfelwein unterm Hexen­
turm“ im September. Zwar ohne 
Getränke und Musik konnten 
der NABU, BUND, der Imkerver­
ein und Landespflegeverband, 
der Naturpark Rheingau-Tau­
nus, Blühendes Idstein und der 
Touristik-Service e. V. über ihre 
Anliegen berichten. Streuobst­
wiesen und für ihre Pflege not­
wendigen landwirtschaftlichen 
Maschinen, Führungen durch 

den Bürgergarten und gastro­
nomische Angebote des Felsen­
kellers zogen viele Besucher an. 
Sie dankte der Stadt Idstein für 
ihre – nach den Corona-Regeln 
– Unterstützung. Ein Helferes­
sen dankte allen Beteiligten. Der 
Streuobstkreis Mittlerer Taunus 
hat, so berichtete Reinhold Herr­
mann, derzeit 93 aktive Mitglie­
der. Und konnte – auch in den 
eher „ruhigen“ Jahr 2020 in die­
sem Geschäftsjahr des Vereins 
ein finanziell positives Ergebnis 
erzielen. Belege waren lückenlos 
vorhanden, die Kassenführung 
untadelig, bescheinigten die 
Kassenprüfer und beantragten 
die Entlastung des Vorstandes. 
Der einstimmig entsprochen 
wurde. Zu Kassenprüfern wur­
den Andreas Hoyer und Thomas 
Strilitzki gewählt. Ulli Kaiser, 

der Vorsitzende Trägervereins 
für die Streuobstkreise regte an, 
über eine Löschung des Träger­
vereins nachzudenken. Der sei 
doch nur für ein gemeinsames 
Logo, Veranstalterhaftpflicht 

und als Ansprechpartner für die 
Behörden gegründet worden. 
Auch um in einer Adresse für die 
finanzielle Unterstützung der 
Aktivitäten der Streuobstkreise 
zu bündeln. Man werde darüber 

diskutieren, meinte Ina Hoyer. 
Auch im Hinblick auf die künftig 
wieder möglichen Veranstaltun­
gen rund um den Apfel und den 
Apfelwein, wie sie hoffte.
Eberhard Heyne

Corona hat die Freude zum Apfelwein 2020 nur mäßig getrübt

Der Vorstand des Streuobstkreises Mittlerer Taunus (v. l. n. r.): Ulli Kaiser, Ina Hoyer,  
Reinhold Herrmann, Lars Kochendörfer, Franz-Josef Keil

Wie der Kreiswahlleiterin für 
die Bundestagswahl am 26. Sep­
tember 2021, Barbara Pendelin, 
mitteilt, hat der Kreiswahlaus­
schuss in seiner Sitzung am 
Freitag die angeführten Kreis­
wahlvorschläge zugelassen. 
Folgende zehn Kandidatinnen 
und Kandidaten bewerben sich 
um das Direktmandat im Wahl­
kreis 178 (Rheingau-Taunus – 
Limburg) für den 20. Deutschen 
Bundestag: Klaus-Peter Willsch 
(CDU), Martin Rabanus (SPD), 

Marcus Resch (AfD), Alexander 
Müller (FDP), Anna Lührmann 
(Bündnis 90/Die Grünen), 
Claus Zill (Die Linke), Bian­
ka Rößler (Freie Wähler), Jens 
Meyer (Basisdemokratische 
Partei Deutschlands), Reinhard 
Seiler (Bündnis  C – Christen 
für Deutschland) und Carsten 
Schlossbauer (CSB Carsten 
Schlossbauer). Somit gibt es drei 
Bewerberinnen und Bewerber 
im Wahlkreis 178 mehr wie bei 
der Bundestagswahl 2017.

Bundestagsdirektmandat im Wahlkreis 178

Zehn Kandidatinnen  
und Kandidaten 
bewerben sich

Weinstand Königshofen
Geöffnet: Freitag 6.8.2021 und Samstag 7.8.2021

17.00 bis 22.00 Uhr – Alte Schule Panoramastraße 5

http://www.nowitex.de
http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe­
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro­
päischen Datenschutz-Grund­
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö­
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Fr., 19.30 Uhr 4. Sommerabend 
der Begegnung: „Lagerfeuer-
Hits zum Mitsingen“ mit Jürgen 
Seinwill und Uli Hänsch (An­
meldung erforderlich)
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche
So., 11.00 Open-Air-Gottes­
dienst im Gemeinde-Garten
Mi., 15.00 Waffeloase im Ge­
meinde-Garten (entfällt bei Re­
gen)
Die Gottesdienste werden ge­
mäß der Abstandsvorgaben mit 
geringer Besucherzahl und nur 
nach vorheriger Anmeldung 
über die Homepage „https://
christuskirche-niedernhausen.
de“ gefeiert. Auf der Home­
page finden Sie jederzeit auch 
aktuelle Informationen. Der 
Gottesdienst-Livestream wird 
zeitgleich jeden Sonntag eben­
falls über die Homepage über­
tragen.
Gemeindebüro: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 Open-Air-Gottes­
dienst 
Bitte informieren Sie sich am 
Samstag davor ab 11 Uhr auf un­
serer Internetseite, ob der Got­
tesdienst draußen vor der Kir­
che stattfindet oder per ZOOM 
(bei schlechtem Wetter). 
Den ZOOM-Link finden Sie 
unter www.kirche-niederseel­
bach.de, Pfr. Michael Koch: 
06127/7003514.
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: M.Koch@Kirche-Nie 
derseelbach.de und pfarramt@
kirche-niederseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 11.00 Outdoor Stilltreff
Do., 14.00 Offene Sprechstunde 
im Laden
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
Sa., 18.00 Abendmusik in der 
Talkirche mit „Sound of Spirit“
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche ((Pfr. Jürgen Seinwill, 
Niedernhausen)
Mo., 10.00 Spieltreff
Di., 19.30 Posaunenchorprobe 
Open Air
Mi., 14.30 Handarbeiten im La­
den
Do., 14.00 Offene Sprechstunde 
im Laden
Do., 16.30 Spielrunde „Zug um 
Zug“
Weiterhin werden sonntags um 
10 Uhr die Gottesdienste in der 
Talkirche unter Einhaltung der 
aktuell geltenden Hygienere­
geln gefeiert.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 10.30 Uhr Gottesdienst in 
der Seniorenresidenz
Do., 17.00 Sitzgymnastik der Se­
nioren
Sa., 10.00 Samstagsputz
So, 10.45 Gottesdienst; Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag
Do., 17.00 Sitzgymnastik der Se­
nioren 
Nach wie vor bitten wir Sie um 
Ihre Anmeldung für den Gottes­
dienst: Mo–Fr, 9–12 Uhr unter 
06198-33770 oder per E-Mail – 
pfarramt@emmaus-bremthal.
de – bis spätestens Samstag 
16 Uhr. 
Gottesdienst zum Anschauen 
auf Youtube unter BrEmmaus 
(Zugang ab ca. 10.00 Uhr vor 
dem Gottesdienst).

Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Fr., 15.00 Eucharistische Anbe­
tung, Rosenkranz, Beichtgele­
genheit – Marianische Liga
Fr., 16.00 Eucharistiefeier – Ma­
rianische Liga
Sa., 18.00 Eucharistiefeier 
So., 9.00 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier
Di., 12.00 Eucharist. Anbetung
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie­
densgebet

St. Martha Engenhahn
Do., 19.00 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

Leider ist die Teilnahme pro 
Gottesdienst begrenzt. Anmel­
dungen sind deshalb unbedingt 
erforderlich und werden aus­
schließlich im Zentralen Pfarr­
büro in Idstein bis 10 Uhr am Tag 
einer Werktags-Messe sowie bis 
freitags 10 Uhr für die Messen 
des Wochenendes unter 06126 
95373-00 oder E-Mail pfarrei@
katholisch-idsteinerland.de 
entgegengenommen. Bitte be­
achten Sie auch die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes­
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de!
Büro Niedernh.: Tel. 06127-2160
E-Mail: a.schwarz@katholisch- 
idsteinerland.de

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 7. August 2021
Kreuz Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Oranienstr. 1 
Tel.: 0611/300332 

Mohren Apotheke 
65203 Wiesbaden 
Rathausstraße 59 
Tel.: 0611/66375 

Sonnen Apotheke Breckenheim 
65207 Wiesbaden 
Alte Dorfstr. 29 
Tel.: 06122/98410

Sonntag, 8. August 2021
Apotheke im Westcenter 
65197 Wiesbaden 
Carl-von-Linde-Str. 20 
Tel.: 0611/7102810 

Dürer Apotheke 
65195 Wiesbaden 
Albrecht-Dürer-Str. 1 
Tel.: 0611/404298 

Europa Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Rheinstraße 31 
Tel.: 0611/304400

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 7. August 2021,  
Sonntag, 8. August 2021
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er­
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Sonntagscafé für Trauernde 
am 8. August 2021 von  
15 bis 17 Uhr

Wir freuen uns, dass unser 
Sonntagscafé für Trauernde am 
8. August 2021 in gewohnter 
Form stattfinden kann. 
Das Sonntagscafé öffnet von 15 
bis 17 Uhr in den Räumen der 
Hospizbewegung im Haus der 

Kirche und Diakonie, Fürstin-
Henriette-Dorothea Weg 1 in 
Idstein. In dieser Zeit werden Sie 
wieder durch unsere Trauerbe­
gleiterinnen mit Kaffee, Tee und 
selbst gebackenem Kuchen ver­
wöhnt werden.
Nach Auskunft des Gesund­
heitsamtes Bad Schwalbach 
bestehen unter Einhaltung der 
bekannten Hygienevorschriften 

keine Bedenken mehr. Beim Be­
treten des Hauses bis zu Ihrem 
Sitzplatz bitten wir darum, ei­
nen Mundschutz zu tragen.
Herzlich willkommen sind alle 
Menschen, die von Trauer be­
troffen sind – unabhängig von 
Konfession, Nationalität, Le­
bensalter und Zeitpunkt des 
Verlustes. Neue Gäste sind herz­
lich willkommen.
Rückfragen sind möglich un­
ter: sonntagscafe@hospizbe 
wegung-idstein.de oder unter 
06126/7002713. Eine Anmel­
dung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Sie!

Sonntagscafé für Trauernde!

Bündnis 90/Die Grünen möch­
ten, dass der Abwasserband 
Main-Taunus in einer geson­
derten Sitzung den Mitgliedern 
im Sozial-Umwelt-Klima-Aus­
schuss (SUKA) sowie der inte­
ressierten Bevölkerung einen 
Überblick über die vorliegen­
den Gutachten und Planungen 
zum vorbeugenden Hochwas­
serschutz – auch speziell im 
Hinblick auf die Hochwasserge­
fahren für Niedernhausen – gibt. 

Niedernhausen ist Mitglied im 
Abwasserverband Main-Tau­
nus, zu dessen Aufgaben der 
vorbeugende Hochwasser­
schutz auch im Schwarzbach-
Einzugsgebiet mit den Niedern­
hausener Bachläufen gehört. 
Durch eine Vielzahl aufeinander 
abgestimmter Einzelmaßnah­
men unterschiedlicher Art solle 
ein umfassender Hochwasser­
schutz für bebaute Gebiete 
gegen ein hundertjährliches 
Hochwasserereignis gewähr­
leistet werden, so schreibt der 
Verband in seiner Vorstellung 
im Internet. Dazu hat der Ab­
wasserverband im Auftrag sei­
ner Mitgliedskommunen in den 
Einzugsgebieten des Schwarz­
bachs, des Liederbachs und des 
Sulzbachs von Ingenieurbüros 
und Gewässerexperten Kon­
zepte zur Realisierung eines 
vorbeugenden Hochwasser­
schutzes erstellen lassen. 
Der Abwasserverband soll nach 
dem Wunsch der Grünen über 

durchgeführte Maßnahmen 
und noch ausstehende Akti­
vitäten zum vorbeugenden 
Hochwasserschutz informie­
ren. Dabei soll er die, aus seiner 
Sicht, aktuell noch bestehenden 
Hochwasserrisiken für Niedern­
hausen aufzeigen. In der von 
Bündnis 90/Die Grünen gefor­
derten Sitzung des SUKA sollte 
dann auch der Gemeindevor­
stand über die Möglichkeiten 
der Gemeinde Niedernhausen 
zur Warnung der Bürgerinnen 
und Bürger bei einer zu erwar­
tenden Sturzflut oder anderen 
Katastrophen informieren. 
Letztlich ermöglichen diese In­
formationen aus Sicht des Frak­
tionsvorsitzenden Stefan Hauf 
allen Parteien und Gruppierun­
gen die Risiken in Niedernhau­
sen noch besser einzuschätzen 
und eventuell notwendige Maß­
nahmen zur Verbesserung des 
Hochwasserschutzes in Angriff 
zu nehmen. 
Stefan Hauf 

Informationen zum Hochwasser-
schutz in öffentlicher Sitzung

Seniorenkreis St Michael Oberjosbach 
Herzliche Einladung zu unserem Seniorennachmittag

Unserem Seniorennachmittag 
wird ausnahmsweise am Mitt-
woch, 11.8.2021 um 14.30 Uhr 
stattfinden. Dieses Mal werden 
wir uns im Gemeinschaftszen-
trum in Oberjosbach treffen.
Für diesen Nachmittag haben 
wir für Sie ein interessantes 
Programm vorbereitet:
Im August (Maria Himmelfahrt, 
15.8.) findet in vielen Regionen 

die Kräuterweihe statt. Wenn 
die Kräuter geweiht sind, wird 
ihnen eine besondere Kraft 
zugeschrieben. Dieses Thema 
wollen wir vertiefen und ha­
ben dazu Frau Ott vom NABU 
eingeladen. Sie wird uns in 
die Geheimnisse des Kräuter­
büschels einweihen und über 
die Heilwirkung von Kräutern, 
über Brauchtum und Mystik 

erzählen. Kräuter bergen jede 
Menge Gutes für die Gesund­
heit. Und das können wir ja alle 
gebrauchen!!!
Wir freuen uns auf einen Nach­
mittag mit Ihnen – natürlich 
unter Einhaltung aller Corona­
regeln.
Bis dahin liebe Grüße vom ge­
samten Team
Karin Herty

Impfen zwischen 9.00 und 18.00 
Uhr, montags bis sonntags, ohne 
Registrierung und ohne Termin 
ist im Impfzentrum des Rhein­
gau-Taunus-Kreises in Eltvil­
le nun möglich. Dazu kommt 
ein neuer Service, um Unent­
schlossene zu motivieren und 
ihnen eine Entscheidungshilfe 
zu geben. „Wir kommen vor Ort 
ins Quartier unter dem Mot­
to ‚Clever sein, Impfung rein‘“, 
erläutert das Team des Coro­
na-Krisenstabes des Rheingau-
Taunus-Kreises. Los geht es am 
Donnerstag, 5. August 2021, von 
9.00 bis 11.30 Uhr, in Idstein, 
Straße Am weißen Stein und 
Hertastraße, vor der Kita „Die 
Stube“. Etwas später, von 12.30 
bis 15.00 Uhr, wartet das mobile 
Team auf Impfwillige im Bereich 
der Straße „In der Eisenbach“ 
und Kirmsseweg vor der Kita 
„Tabaluga“ in Idstein. Ein gül­
tiges Ausweisdokument muss 

mitgeführt werden. Am Sams­
tag, 7. August 2021, von 9.00 bis 
11.30 Uhr, stehen der Bus und 
der PKW für die Quartier-Imp­
fung auf dem REWE-Parkplatz 
in der Straße Im Hahnstück/
Im Altenhof in Idstein. Es geht 
am gleichen Tag von 12.30 bis 
15.00 Uhr weiter nach Idstein-
Wörsdorf. Am Wilhelm-Sche­
rer-Platz (Höhe Jahnstraße 4) 
geht die Impfaktion unter dem 
Motto „Clever sein – Impfung 
rein!“ weiter.
Die Leiterin des Krisenstabes 
Liane Schmidt: „Zum ersten 
Mal seit Beginn der Impfkam­
pagne gegen das Corona-Virus 
stehen dem Rheingau-Taunus-
Kreis genug Impfdosen zur Ver­
fügung, um mit der Impfung in 
die Städte und Gemeinden des 
Kreises zu kommen. Jetzt kann 
jede und jeder seine Impfbereit­
schaft vor Ort zeigen.“ Verimpft 
werden die Vakzine Moderna 

und Johnson & Johnson. Für 
eine notwendige Zweitimpfung 
vier Wochen später werden die 
mobilen Impf-Teams die glei­
chen Orte erneut anfahren. Am 
12. August 2021 setzt der Kri­
senstab in Aarbergen fort. Ört­
lichkeit und Zeitpunkt gibt der 
Krisenstab noch bekannt.

Impfzentrum des Rheingau-
Taunus-Kreises in Eltville 
zwischen 9.00 und 18.00 Uhr, 
montags bis sonntags, ohne 
Registrierung und ohne Termin
Mobil vor Ort:
5.8.2021, 9.00–11.30 Uhr in Id­
stein vor der Kita „Die Stube“, 
und 12.30–15.00 Uhr vor der 
Kita „Tabaluga“
7.8.2021, 9.00–11.30 Uhr in 
Idstein (REWE-Parkplatz – Im 
Hahnstück/Im Altenhof ) und 
12.30–15.00 Uhr in Idstein-
Wörsdorf (Wilhelm-Scherer-
Platz)

Mobile Teams kommen am 5. und am 7. August nach Idstein

Impfaktion vor Ort:  
Clever sein – Impfung rein!

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 38 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr
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Vor dem Hintergrund der Hoch­
wasserkatastrophe in einigen 
Gegenden Deutschlands haben 
wir uns gefragt, inwieweit unsere 
Heimatgemeinde gefährdet ist. 
Zwar ist die topografischen Lage 
und der Gewässersituation in 
unserer Gemeinde eine Andere 
als in den Katastrophengebieten, 
es besteht jedoch durchaus eine 
Gefährdung, auch wenn viel­
fältige Maßnahmen in der Ver­
gangenheit getroffen wurden, 
um die Gefahr zu mildern. Es ist 
schon lange her, dass es in Nie­
dernhausen zu Überschwem­
mungen kam. Alt-Niedernhaus­
ener erinnern sich aber noch gut 
daran, als der Daisbach im inne­
ren Ortskern über die Ufer trat 
und die Feldbergstraße sowie 
den angrenzende Holzlagerplatz 
(heute Tegut) überschwemmte. 
Dicke Baumstämme hatten sich 
damals selbstständig gemacht. 
Noch heute kann man an einigen 
Häusern an der Idsteiner Straße 
erkennen, dass diese nur über 
wenige Treppen betreten werden 
können. Auch das Rathaus hatte 
früher einen Treppeneingang, 
was dem Hochwasserschutz ge­
schuldet war. Bei starkem Regen 
fallen auf das Gemeindegebiet 
705 Millionen Liter Wasser. Bei 
sehr starkem Regen sind es 1,8 
Milliarden Liter Wasser. Würde 
der Regen der Menge entspre­
chen, die letztens an der Aar 
und Mosel heruntergekommen 
ist, würde sich die Zahl auf 5,3 
Milliarden Liter erhöhen. Das 
sind etwa 250 mal das Wasservo­
lumen des Angelsees im Theiß­
tal. Gott sei Dank versickert der 
größte Teil im Erdreich, wobei 
es auch hier zu Unterschieden 
kommen kann. Je nach dem, ob 
der Boden ausgetrocknet ist oder 
kein Wasser mehr aufnehmen 
kann, kann es auch bei kurzen 
Regenschauern punktuell zu 
Wasserschäden kommen. Wie 
schnell der Pegel dann ansteigt, 
zeigt uns der Pegelstand des 
Schwarzbachs in Eppstein am 
17.7.2021 um 8.00 Uhr. Innerhalb 
von nur 45 Minuten erhöhte sich 
der Wasserstand des Schwarz­
bachs von 25 Zentimeter auf über 
einem Meter. Dabei handelte es 
sich um einen zeitlich sehr be­
schränkten Regenschauer, des­
halb fiel der Pegelstand auch 
nach kürzester Zeit wieder auf 
den Ursprungswert. Zuständig 
für Schutzmaßnahmen ist der 
Abwasserverband Main-Taunus, 
der für Hochwasserschutz feder­
führend ist. Somit ist gewährleis­
tet, dass gemeindeübergreifend 
Maßnahmen getroffen werden, 
bei denen die einzelnen Ge­
meinden trotzdem beteiligt 
sind. Trotzdem sollten auch die 
Bürger einige Vorkehrungen be­
achten.

	– Überprüfen Sie bei Stark­
regen den Außenbereich. 
Schon kleine Veränderungen 
können den Wasserlauf ver­
ändern

	– Überprüfen Sie regelmä­
ßig Bodenabläufe auf Ihrem 
Grundstück und melden Sie 
verstopfte gemeindeeigene 
Abläufe über den Mängelmel­
der an die Gemeinde

	– Sichern Sie Garageneinfahrten 
oder Grundstückseinfahrten 
vor Zulauf von Regenwasser ab

	– Vermeiden Sie Flächen zu ver­
siegeln

	– Schaffen Sie Regenrückhalte­
systeme (Regentonne, Zisterne)

Sorgen Sie vor:
	– Überprüfen Sie Ihre Versiche­

rung
Jürgen Hartwich

Niedernhausen

Am 15. August 2021
Beginn 19.00 Uhr und 
Einlass 17.30 Uhr
Parkplatz hinter dem Rathaus

Was macht ein Künstler, der 
dringend seine Bühnen-Garde­
robe waschen muss, wenn ge­
nau an diesem Tag seine Wasch­
maschine ihren Geist aufgibt? Er 
geht in den Waschsalon! 
Henni Nachtsheim, die eine 
Hälfte von Badesalz, erzählt in 
witzigen, unterhaltsamen Tex­
ten, wie er dort eine ältere Dame 
trifft, mit der er schnell ins Ge­
spräch kommt. Und mit der er, 
obwohl sie ihn beim Wechseln 
seines 10 Euro-Scheins ohne mit 
der Wimper zu zucken über den 
Tisch zieht, bald schon über dies 
und jenes redet, und die ihn mal 
in witzige, mal in nachdenkliche 
Dialoge verwickelt. Und mit der 
er sich, obwohl er das eigentlich 
gar nicht will, Stück für Stück an­
freundet. Kombiniert wird die 
Geschichte mit der Musik des 
Jazz-Ensembles der Deutschen 
Oper Berlin, bestehend aus 
Christian Meyers (Trompete), 
Martin Johnson (Piano), Sebas­
tian Krol (Posaune), Christoph 
Niemann (Bass) und Rüdiger 
Ruppert (Drums), die sich zu 
den Texten die passenden Stü­
cke ausgesucht haben, um sie 
dann in ihrem ganz eigenen Stil 
zu arrangieren. Wenn jemand 
also den Humor von Badesalz 
mag und dazu auf geschmack­
volle, mal funkige, mal einfühl­
same Jazzmusik steht, sollte er 
sich diese besondere Begegnung 
von Humor und Musik nicht 
entgehen lassen! Ticketpreis für 

das Konzert 30 €, da die Kosten 
für das Konzert durch Bühne, 
Sicherheit, die Reputation der 
Band usw. höher als gewohnt 
sind und das ZAK langsam wie­
der Einnahmen zum Weiterle­
ben benötigt. Auf dem Parkplatz 
hinter dem Rathaus wird eine 
Bühne aufgebaut und Henni 
Nachtsheim wird um 19.00 Uhr 
mit Band ein Konzert geben, das 
den bisher bekannten Rahmen 

des ZAK weit übertrifft. Der Ein­
lass ist neben einem Ticket, nur 
mit einem Nachweis geimpft, 
getestet oder genesen möglich. 
Dieses Konzert gilt nicht als 
Ersatz für Henni Nachtsheims 
Soloabende im ZAK. Dieses ist 
für den 29. Januar 2022 geplant. 
Ihr ZAK Team hofft auf viele be­
geisterte Konzertbesucher und 
einen schönen Abend mit leib­
haftig anwesenden Gästen.

Hochwasser in Niedernhausen?

Aufzeichnung Pegelstand am 17.7.2021

Überschwemmungsgebiete Niedernhausen

Lenzhahner Weg 2, 65527 Niedernhausen

Tel 06127 9997772
Mobil 0157 76101815

www.ratskeller-niedernhausen.com
info@ratskeller.co.in

Mo / Mi / Do / Fr / So 
11.00 bis 14.30 / 17.00 bis 22.00 Uhr

Di Ruhetag 
Sa 16.00 bis 22.00 Uhr

Außengastronomie Lieferung & Abholung Kegelbahnen

WIEDERERÖFFNUNG

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
Sonniger Herbst
06.08.21 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch
12.08.21 um 18.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck

Seniorenkreis  
St Michael Oberjosbach
11.08.2021 um 14.30 Uhr 
Treffen im Gemeinschaftszen­
trum in Oberjosbach, Thema: 
Geheimnis der Kräuter

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
15.08.2021 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch, Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be­
treutes Wohnen“), 
nur mit Voranmeldung unter 
Tel. 06127-78822
Bitte haltet die AHA-Regeln 
ein. Bleibt gesund!
Information:  
Tel. 06127-7057934

...überall reichlich Parkplätze !
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa. 5./6./7. August

Now, versch. 
Sorten 10 x 0,33 l-Fl. (Glas), 

Pfd. 0,08/2,30  € 2,39/l

7,907,90
Top-Preis!Top-Preis!

0,790,79
Einzel-Preis!Einzel-Preis!

Licher, 
versch. Sorten 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,00/1,26/l

9.99
TOP-PREIS! 

14,9914,99

Faust Bier Pils, 
Pils alkoholfrei, Natur-Radler, 

Natur-Radler alkoholfrei, Bayrisch Hell 
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10  € 2,27/l

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher 
Mineralwasser, 
versch. Sorten  
12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l

6,996,99
Top-Preis!Top-Preis!

Kruger Rumpf
Grauburgunder,
Rosé Spätburgunder
QbA, trocken
0,75 l-Fl., € 9,32/l

Der 
Genuss 
von der 
Nahe!

JETZT WIRD 
TACHELES 

GETRUNKEN! 4.99
TOP-PREIS! 

Aus
RHEINHESSEN

Kräzygrape
Weißburgunder,
Grauburgunder, 
Riesling
trocken, 
0,75 l-Fl.,
€ 6,65/l

4.99
TOP-PREIS! 

Graeger Sekt trocken,   
halbtrocken, Rosé 
trocken, alkoholfrei, 
Rosé alkoholfrei 
0,75 l-Fl., € 6,65/l

0.99
TOP-PREIS! 
MEGA 

Graeger Sekt
trocken, weiß 

halbtrocken, rot 
halbtrocken,
alkoholfrei,

Rosé trocken, 
Rosé alkoholfrei 

0,2 l-Fl.,€ 4,95/l

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850
850

R

 
 
  

   

           

5,945,94
Top-Preis!Top-Preis!

0,990,99
Einzel-Preis!Einzel-Preis!

Bio 
Kristall still, 
medium 
6 x 0,75 l-Fl. (Glas), 
Pfd. 0,15/2,40  
€ 1,32/l

Keine 
Kompromisse.

100 % bio. 1,691,69
Einzel-Preis!Einzel-Preis!9,999,99

Top-Preis!Top-Preis!

Bio Kristall 
Apfelschorle, Apfel-

Holunderschorle 
6 x 0,75 l-Fl. (Glas), 

Pfd. 0,15/2,40  
€ 2,22/l

Beck’s, versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

17,9917,99
Top-Preis!Top-Preis!

Augustiner hell, dunkel
20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,80/l
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Henni Nachtsheim und das Jazz-Ensemble der Deutschen Oper Berlin

De Peter kimmt
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Fonds-Vermögensverwaltung 
mit den Topseller Select Stra-
tegien aus dem Hause der RP 
Rheinische Portfolio Manage-
ment (RP)
Die drei Topseller Select Stra­
tegien bieten Ihnen die Mög­
lichkeit, vom Fachwissen eines 
Vermögensverwalters zu profi­
tieren. Dieser kümmert sich 365 
Tage im Jahr um Ihr Depot und 
kann schnell auf Marktverände­
rungen reagieren. Sie müssen 
sich also um nichts kümmern. 
Ihr Vermögensverwalter tätigt 
alle Käufe und Verkäufe auto­
matisch für Sie. 

Die Highlights der Topseller 
Select Strategien:

	– Professionelle Vermögens­
verwaltung

	– Einsatz von herausragenden 
Investmentfonds 

	– Bewährte Strategien mit auto­
matischer Anpassung an die 
Marktlage 

	– Breite Streuung durch Anlage 
in zehn Fonds 

	– Volle Transparenz durch re­
gelmäßige Berichte 

Die Topseller Select Strategien 
investieren in ausgesuchte In­
vestmentfonds. Im defensiven 
Bereich kommen aktiv geman­
agte Mischfonds zum Einsatz. 
Deren Manager haben die Mög­
lichkeit, in viele verschiedene 
Anlagen zu investieren. So kön­
nen sie sich stets der aktuellen 
Marktlage anpassen. Man spricht 
deshalb auch von vermögens­
verwaltenden Investmentfonds. 
Für offensive Anlagen nutzen 
die Strategien börsengehandelte 

Aktienindexfonds, so genannte 
ETFs. Diese sind besonders kos­
tengünstig und bilden Indizes 
nach. So ist es möglich, günstig in 
Trends zu investieren, wie etwa 
Digitalisierung, Robotik oder 
Nachhaltigkeit. 

Die Auswahl der Fonds  
übernimmt das bewährte  
RP-Modell
Die RP Rheinische Portfolio 
Management (RP) analysiert 
und bewertet die in Frage kom­
menden Fonds mit dem seit 
über einem Jahrzehnt bewähr­
ten RP-Modell anhand klar 
definierter Kennzahlen. Jedes 
Quartal werden automatisch 
die zehn bestbewerteten Fonds 
in das Portfolio gekauft. Durch 
diese breite Streuung reduziert 
sich das Risiko für den Anleger. 
RP wiederholt die Bewertung 
laufend, um bessere Fonds zu 
identifizieren und schwächere 
Fonds auszusortieren. Dank der 
regelmäßigen Aktualisierung 
passt sich das Portfolio auto­
matisch an die aktuelle Markt­
lage an.

Zehn Fonds sorgen für eine 
solide Mischung 
Durch den Managementansatz 
von RP ist Ihr Depot in zehn In­
vestmentfonds/ETF’s aufgeteilt, 
die alle gleich hoch gewichtet 
werden. Durch die breite Streu­
ung wird das Risiko reduziert. 
Selbst wenn ein Investment 
einmal schlecht laufen sollte, 
gibt es bei den Topseller Select 
Strategien noch neun andere, 
die das ausgleichen können. 

Starke Partner an Ihrer Seite
Der Vermögensverwalter ist 
die RP Rheinische Portfolio 
Management (RP), ein ban-
kenunabhängiger Vermögens­
verwalter aus Köln. Das auf die 
Auswahl von Investmentfonds 
spezialisierte Unternehmen ist 
inhabergeführt und unabhän-
gig. Dadurch kann sich RP ganz 
auf die Interessen der Anleger 
konzentrieren. Die Anlagephi­
losophie ist geprägt von der 
Unternehmensmaxime „Wir 
erhalten Werte“. So setzte sich 
RP zum Ziel, langfristig steti­
ge Wertzuwächse zu erzielen 
und Wertschwankungen zu be­
grenzen. Als Depotbank wur­
de die Augsburger Aktienbank 
(AAB) ausgewählt. Die AAB 
wurde 1963 gegründet und gilt 
damit als älteste Direktbank in 
Deutschland. Kunden schät­
zen die Augsburger Aktienbank 
als hervorragende Adresse im 
Wertpapier-, Geldanlage- und 
Kreditgeschäft.
Wählen Sie die Strategie, die zu 
Ihnen passt.
Die Topseller Select Strategien 
sind so individuell wie Ihre Be­
dürfnisse als Anleger. Es stehen 
drei Managementansätze mit 
unterschiedlichen Risikoprofi­
len zur Auswahl. Die einzelnen 
Varianten unterscheiden sich 
insbesondere in Ihren Zusam­
mensetzungen.
Sprechen Sie mich an!
Hinweis in eigener Sache: Wir 
sind umgezogen. Ab sofort Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH
Damit Sie sich entspannt 
zurücklehnen können und  
einfach anlegen lassen

www.finanzkonzepte-rehwald.de  
www.whofinance.de/berater/dietmar-rehwald/

Susanne Abel
Stay away from Gretchen
dtv Verlag

Der bekannte Kölner Nachrich­
tenmoderator Tom Monderath 
macht sich Sorgen um seine 
84-jährige Mutter Greta, die 
immer mehr vergisst. Was an­
fangs ärgerlich für sein schein­
bar so perfektes Leben ist, wird 
unerwartet zu einem Geschenk. 
Nach und nach erzählt Greta aus 
ihrem Leben – von ihrer Kind­
heit in Ostpreußen, der Flucht 
vor den russischen Soldaten im 
eisigen Winter, der Sehnsucht 
nach dem verschollenen Va­
ter und ihren Erfolgen auf dem 
Schwarzmarkt in Heidelberg. 
Als Tom jedoch auf das Foto 
eines kleinen Mädchens mit 
dunkler Haut stößt, verstummt 
Greta. Zum ersten Mal beginnt 
Tom, sich eingehender mit der 
Vergangenheit seiner Mutter zu 

befassen. Nicht nur, um endlich 
ihre Traurigkeit zu verstehen. 
Es geht auch um sein eigenes 
Glück. Ein berührendes Ro­
mandebüt.

Jetzt ein Buch!

Stay away from Gretchen

www.buchhandlung-sommer.de

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

% 06127 70 30-0
Schöne Aussicht 21 info@rcs-gmbh.com

65527 Niedernhausen www.rcs-gmbh.com

RCS – Ihr Dienstleister in Sachen Steuern

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

Wanderung für Trauernde
Wir möchten Sie herzlich ein­
laden, mit uns zu wandern! Die 
Hospizbewegung im Idsteiner 
Land nimmt ihre Wanderakti­
vitäten wieder auf. 
Unsere Trauerbegleiterin hat 
diese Tour geplant und beglei­
tet Sie. Treffpunkt ist Sonntag, 
22. August 2021, 10.30 Uhr auf 
dem Parkplatz am Schlossteich 
hinter dem PSI Gymnasium. 
Von dort aus startet die ca. 
zweistündige leichte Wande­

rung mit kleinen Pausen. Wir 
empfehlen festes Schuhwerk 
und ein Getränk und bitten ei­
nen Mund-Nasen-Schutz mit­
zubringen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und richtet sich an 
alle Trauernden, unabhängig 
von Konfession, Nationalität 
und Zeitpunkt des Verlustes. 
Eine Anmeldung ist nicht nö­
tig! Wenn Sie Fragen haben, 
rufen Sie uns bitte unter 06126-
7002713 an.

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Ehrenamtliches Engagement
In der vergangenen Woche habe 
ich eine Reserve-Dienstleistung 
bei der Bundeswehr absolviert, 
alle Kameradinnen und Kame­
raden sind Verteidiger unserer 
freiheitlich-demokratischen 
Grundordnung. Die Bundes­
wehr hat nach der Flutkatas­
trophe mit schwerem Gerät 
geholfen, welches kein ziviler 
Betrieb in Deutschland besitzt: 
beispielsweise Pionier-Panzer 
zum Herstellen von befahrba­
ren Pisten, Brückenlege-Panzer 
und schwere Transport-Hub­
schrauber. Wann immer der 
Bundestag Geld zur Anschaf­
fung von Ausrüstung für unsere 
Streitkräfte beschließt, kommt 
aus einigen Ecken des Parla­
ments der reflexhafte Vorwurf 
des „Rüstungswahns“, doch 
viele Dinge zur Krisenbewäl­
tigung hat in Deutschland nur 
die Bundeswehr. Als IT-Sach­
verständiger diene ich als Re­
servist im Kommando Cyber- 
und Informationsraum. Unsere 
Einheit schützt die gesamten 
IT-Systeme der Streitkräfte, 
stellt Satellitenkommunikation 
für die Auslandseinsätze zur 
Verfügung, verantwortet die 
Landesverteidigung im elekt­
romagnetischen Spektrum und 
betreibt die Rechenzentren 
und das Cyber-Lagezentrum 
der Bundeswehr. Unser Kom­
mando hat Richtfunkstrecken 
zur Wiederherstellung mobiler 
Kommunikation in den Katast­
rophengebieten aufgebaut. Da 
ich im Verteidigungsausschuss 
des Bundestages arbeite, hel­
fen mir die unmittelbaren Ein­
drücke und die Gespräche mit 
Kameraden natürlich auch für 
die Arbeit in Berlin. Neben der 
Bundeswehr gibt es natürlich 
noch viele weitere Möglich­

keiten, sich ehrenamtlich zu 
engagieren: Die freiwilligen 
Feuerwehren sind dankbar für 
engagierte Mitstreiter, mancher 
hat ein Technisches Hilfswerk 
oder eine DLRG-Station in der 
Nähe, hier in Niedernhausen 
hat auch der ASB eine Katastro­
phenschutz-Einheit und hat in 
den Krisenregionen geholfen. 
Nicht nur wer beruflich den 
ganzen Tag am Schreibtisch 
sitzt, der kann in ehrenamtli­
chem Engagement einen ech­
ten Zugewinn für sein Leben 
finden: Der Teamgeist in diesen 
Aktivitäten ist unbeschreiblich, 
und man hat oft Umgang mit 
sehr teurem und technisch an­

spruchsvollem Material. Diese 
Institutionen haben gerade wie­
der bewiesen: Wenn eine Katas­
trophe auftritt, dann halten alle 
zusammen und helfen. Ein klei­
ner Wermutstropfen ist, dass wir 
besser werden müssen in Bezug 
auf die Frühwarnungen, und auf 
die Koordinierung der vielen 
Hilfswilligen, um jeden mög­
lichst schnell an einen Ort zu 
bringen, wo er mitwirken kann. 
Dieser negative Beigeschmack 
der Flutkatastrophe ist die Auf­
gabe an die Politik, unsere Ka­
tastrophenschutz-Strukturen 
gründlich zu prüfen, und aus 
den Erfahrungen des Sommers 
weiter zu verbessern.

alexander.mueller@bundestag.de

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bundestages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindevertretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexander.mueller@bundestag.de, in den 
sozialen Netzwerken unter alexmuellerfdp

– Anzeige –

Der „Weiße aus Schwarzen“ – 
gemeint ist ein heller Wein, der 
aus dunklen Rotweintrauben auf 
ähnliche Art wie ein Weißwein 
gekeltert wird (d. h. ohne die bei 
Rotweinen übliche Maischegä­
rung). Diese Methode ist beim 
Champagner obligatorisch, um 
aus den Rotweintrauben Pinot 
Noir (Spätburgunder) und Pi­
not Meunier (Schwarzriesling) 
einen weißen Wein herzustellen 
zu können. Möglich, weil rote 
Beeren i.  d.  R. helles Frucht­
fleisch und den roten Farbstoff 
vor allem in den Beerenhäuten 
haben. Ein sanftes Pressen ist 
erforderlich, damit nicht zu vie­

le Farbe aus den Schalen in den 
Most gelangen. Der Most wird 
rasch von den Schalen getrennt 
und erst dann zu Ende vergoren. 
Die Bezeichnung „Blanc de 
noirs“ ist in Deutschland wein­
rechtlich nicht definiert, kann 
aber als geduldete Bezeichnung 
beim Weißherbst verwendet 
werden. In den letzten Jahren hat 
diese Ausbauart an Beliebtheit 
und Verbreitung gewonnen – für 
Weinbauern und Kunden eine 
neue und attraktive Alternative 
zu Weißwein und Rosé.
Blanc de Noirs verfügen häufig 
über eine frische, saftige Aroma­
tik bei moderater Säure. Einer 

unserer Lieblinge passt dabei 
gut ins Bild: Das Rheinhessische 
Weingut Milch ist Burgunder-
Spezialist und arbeitet beson­
ders naturnah. Allen Weinen 
gönnt man viel Zeit, was sie 
harmonisch und cremig macht. 
Mit frischen Aprikosenaromen, 
Orangenschale, roten Kirschen 
und sanfter Marzipannote, ist 
sein Blanc der Noirs Spätbur­
gunder trocken der perfekte 
Sommerabendwein. Weshalb 
wir ihn bis Ende August in einer 
5+1-Aktion anbieten. Ab sofort 
im Weinladen und via info@ 
vinodellacasa.de. Zum Wohl und 
einen tollen Sommer!

Michaels Wein-Blog

Blanc de Noirs

Monatliches Wein-Knowhow von vinodellacasa.de

Ihre Anzeige im
Niedernhausener  

Anzeiger

ab € 35

http://www.finanzkonzepte-rehwald.de
http://www.whofinance.de/berater/dietmar-rehwald/
https://www.facebook.com/hashtag/bundeswehr?__eep__=6&__cft__%5b0%5d=AZUL_kZGOTl2DJWN208nKwB0nvHK73NL4yLp3uF5AbmS9TBcchMbFp498PA2qla7oUbEXRvjT7O3Twk-mQscdd3ftk3tnSShjzjVjbkkGHU7PYQiE7bYUF5XJ5NftGLaDB8&__tn__=*NK-R
https://glossar.wein.plus/weisswein
https://glossar.wein.plus/maischegaerung
https://glossar.wein.plus/maischegaerung
https://glossar.wein.plus/champagner
https://glossar.wein.plus/pinot-noir
https://glossar.wein.plus/pinot-noir
https://glossar.wein.plus/pinot-meunier
https://glossar.wein.plus/pinot-meunier
https://glossar.wein.plus/pressen
https://glossar.wein.plus/deutschland
mailto:info@vinodellacasa.de
mailto:info@vinodellacasa.de
http://www.vinodellacasa.de
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Anfang Juli 2021 wies die Kultur-
Dezernentin des Rheingau-Tau­
nus-Kreises, Dorothee Nabrotz­
ky, auf das Förderprogramm für 
Kulturschaffenden im Kreisge­
biet hin, dass vom Kreistag be­
schlossen wurde. 
Damit sollen jenen Kulturschaf­
fenden und Kulturinitiativen 
geholfen werden, die beson­
ders stark unter dem Lockdown 
während der Corona-Pandemie 
gelitten haben. 
„Wir möchten einen Beitrag für 
unsere Kulturszene leisten, um 
diese in ihrer Vielfalt wertzu­
schätzen, sie zu unterstützen 
und zu erhalten“, betont Na­
brotzky. Da es viele Nachfragen 
gab und gibt, wo das Formular 
für Anträge zu finden ist, hat die 
Kreisverwaltung dies nun auf 
die Portalseite der Homepage 
unter www.rheingau-taunus.de 
gestellt.

Bei Vorlage eines entsprechen­
der Finanzierungsplans will der 
Kreis den Neustart von kulturel­
len Projekten unterstützen. Die 
Bedingungen für die Kreisför­
derung sind so niedrigschwel­
lig und unbürokratisch wie 
möglich gestaltet: Die Förder­
möglichkeiten sollen über die 
Bürgermeister der einzelnen 
Kommunen in deren Kultursze­
ne vor Ort kommuniziert und 
ebenso über die Bürgermeister 
bis zum 30. August 2021 beim 
Kulturdezernat des Rheingau-
Taunus-Kreises beantragt wer­
den. Aufgrund der begrenzten 
Mittel können es drei bis vier 
Projekte je Kommune sein.
Der Antrag muss enthalten: Ti­
tel und Inhalt des Projekts in 
Kurzfassung, Veranstaltungsort, 
Veranstaltungstermin(e) und 
Kalkulation der geplanten Aus­
gaben. Die Fördermittel werden 

dann direkt an die Veranstalter 
und Kulturschaffenden ausge­
zahlt. Der Antrag wird über den 
Bürgermeister der Kommunen 
eingereicht, in der die Künst­
lerin oder der Künstler wohnt 
oder in der der Kulturverein 
aktiv ist, bzw. in der das Projekt 
stattfinden soll. Dafür nutzen Sie 
ausschließlich das Online-For­
mular und senden es an sabine. 
stemmler-hess@rheingau-tau 
nus.de. Eine Doppelförderung 
ist ausgeschlossen. Ein Projekt, 
das bereits Landes- oder Bun­
desmitteln erhalten hat, kann 
nicht gefördert werden. Nach 
Abschluss des Projektes muss 
ein den Verwendungsnachweis 
eingereicht werden. Ansprech­
partnerin bei Fragen ist Sabine 
Stemmler-Heß unter Telefon 
06124-510 217 oder Mail sabine. 
stemmler-hess@rheingau-tau 
nus.de.

Kulturschaffende: Antrags
formular für Förderung ist auf 
der Kreis-Homepage zu finden

Die Zulassungsbehörde des 
Rheingau-Taunus-Kreises hat 
auch im ersten Halbjahr 2021 – 
wie schon im gesamten Jahr 2020 
– die geringste Fehlerquote aller 
Zulassungsbehörden in Hessen. 
Diese positive Nachricht erhielt 
Landrat Frank Kilian nun von 
der ekom21, dem kommunalen 
Gebietsrechenzentrum Hessen. 
Dorthin liefert das Kraftfahrt-
Bundesamt (KBA) jeden Monat 
eine Fehlerstatistik. Danach 
weist die Zulassungsbehörde 
des Kreises im ersten Halbjahr 
2021 die geringste KBA-Fehler­
quote mit 0,17 Prozent auf. Die 

Summe aller Fehler wird dabei 
monatlich ins Verhältnis zu der 
Gesamtzahl der KBA-Meldun­
gen gesetzt.
„Wir konnten uns noch einmal 
von 0,42- auf 0,17 Prozent ver­
bessern“, freut sich der Landrat. 
Einen Spitzenplatz zu verteidi­
gen, ist meist schwieriger wie die 
Erreichung der Spitzenposition. 
Die ekom21 errechnete bei den 
hessischen kfz21-Kunden eine 
durchschnittliche Fehlerquote 
von 0,43 Prozent, der Bundes­
durchschnitt aller Zulassungs­
behörden ergibt einen Wert von 
0,97 Prozent. 

„Durch ihre Leistung und quali­
tativ hochwertige Arbeit tragen 
Sie wesentlich zum Erfolg unse­
rer Anwendung kfz21 und zur 
Markenstärkung der ekom21 
in der Bundesrepublik bei“, 
betonen die ekom21-Direkt­
oren Bertram Huke und Ulrich 
Künkel. Landrat Frank Kilian 
schließt sich dem Glückwunsch 
von Huke und Künkel an die 
Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter der Zulassungsbehörde 
des Rheingau-Taunus-Kreises 
an: „Die Mitarbeitenden haben 
diese Würdigung wirklich ver­
dient!“

Zulassungsbehörde des Rheingau-Taunus-Kreises 

Geringste Fehlerquote in Hessen 
im ersten Halbjahr 2021

Mitglieder des Fördervereins 
Waldschwimmbad Niedernhau­
sen e. V. haben sich in vielfältiger 
Weise in der aktuellen Badesai­
son für das Waldschwimmbad 
eingesetzt. So wurde zum Bei­
spiel als Folge eines Gesprächs 
mit der Gemeindeverwaltung im 
Rathaus zum vielfach kritisierten 
Buchungssystem für Schwimm­
badbesuche danach von der 
Verwaltung eine deutliche Ver­
besserung des Buchungssys­
tems erarbeitet, die dann von 
den Badegästen wie auch all­
gemein eine sehr positive Re­
sonanz auslöste. Ein weiteres 
Problem: Etliche Pfandschlösser 
oder Schlosszylinder der Spin­
de bei den Einzel-Umkleide­
kabinen waren defekt oder gar 
nicht mehr vorhanden. Kurzent­
schlossen finanzierte der För­
derverein die Beschaffung der 
notwendigen Ersatzteile. Nach 

Einbau durch das Schwimmbad­
team sind nun alle Spinde wie­
der zweckentsprechend nutzbar. 
Auch die Anschaffung von zwei 
neuen Sitzbänken im Kassen-
Eingangsbereich wurde vom 
Förder-verein finanziert. Für 
eine von Sponsoren gefertigte 
Einzel-Umkleidekabine wurde 
von Mitgliedern und Helfern des 
Fördervereins im Außenbereich 
beim Schwimmerbecken eine 
Grube für das erforderliche Fun­
dament ausgehoben. Der Ober­
josbacher Bauunternehmer Udo 
Podmelle fertigte jetzt kürzlich 
in ehrenamtlicher Arbeit die 
entsprechende Bodenplatte. 
Damit steht der zeitnahen Mon­
tage der Umkleidekabine nichts 
mehr im Weg. So ersparen sich 
künftig etliche Badegäste den 
weiteren Weg zu den Umkleide­
kabinen im Betriebsgebäude des 
Schwimmbads.

Familien-Mitgliedschaft ein-
geführt
In einer Vorstandssitzung des 
Fördervereins wurde zudem 
beschlossen, auch eine Fami­
lien-Mitgliedschaft im Förder­
verein einzuführen. Für einen 
jährlichen Mindestbeitrag von 
60 Euro können so Eltern zu­
sammen mit ihren unter 18 Jahre 
alten Kindern Familien-Mitglied 
des Fördervereins werden. Da­
mit will der Förderverein auch 
den Familiennachwuchs mit­
telfristig für sein Engagement 
interessieren. Entsprechende 
Beitrittsanträge werden im Ein­
gangsbereich des Schwimmbads 
in einem Ständer mit daneben 
stehenden Plakat ausgelegt und 
sind auch auf der Vereins-Home­
page www.waldschwimmbad- 
niedernhausen.de unter dem 
Link „Mitglied werden“ zu fin­
den.

Förderverein Waldschwimmbad 
Niedernhausen sehr aktiv

Das Waldschwimmbad Niedernhausen

Viele in Niedernhausen konn­
ten es nicht glauben, als Astrid 
Grelli, die Betreiberin des „As­
trids Pizza-Service“ in Nieder­
seelbach am Donnerstag, den 
29.7.2021 in den sozialen Netz­
werken verkündete, dass es den 
beliebte Pizza-Abholservice ab 
sofort nicht mehr geben wird. 
Als Grund wurden widrige Um­
stände angegeben.
Sofort kamen aus den Reihen 
der Kunden entsetzte Reaktio­
nen. „Ich bin geschockt“, „Scha­
de“ oder „Das tut mir Leid“ wa­
ren die ersten Reaktionen.
Wir sprachen mit Astrid Grelli, 
die die Möglichkeit nutzte, sich 
bei den Mitarbeitern und bei 
den Kunden zu bedanken.
Für sie wäre „Astrids Pizza“ die 
Verwirklichung eines Traums 
gewesen, der leider wie eine 
Seifenblase platzte. Sie, so die 
Inhaberin weiter, werde ihren 
Abhol- und Lieferservice, die 
vielen lieben Kunden und die 
engagierten Mitarbeiter nie 
vergessen. Für Astrid Grelli war 
es ein Traum, der nun leider zu 
Ende geht. Herz, gute Laune und 
Liebe prägte die Arbeit in Ihrem 
Pizza-Abholservice. Das Inter­
view endete mit einem Dank 
an all ihre Leute. Dem Einsatz 
ihrer Mitarbeiter habe sie wun­
derschöne Erinnerung zu ver­
danken.

In der Vergangenheit musste As­
trid Grelli immer wieder persön­
liche und geschäftlich Einbrüche 
wegstecken und sie hat es immer 
wieder geschafft, aufzustehen 
und weiter zu machen. So gibt 
es vielleicht in der Zukunft eine 
Rückkehr. Zuerst möchte sie 
jedoch die Situation ein wenig 
„sacken“ lassen, um die neue 
Situation zu bewerten. Wichtig 

für sie ist, eine neue Wohnung in 
Niedernhausen zu finden. Wir 
hoffen, dass unsere Leserinnen 
und Leser hier helfen können. 
Dieser Bericht ist nicht als Nach­
ruf für ein Unternehmen zu ver­
stehen. Vielmehr verbeugen wir 
uns vor einer kleinen Person und 
einer großen Persönlichkeit, die 
schon viel gemeistert hat.
Jürgen Hartwich

Kleine Person – große 
Persönlichkeit

Astrid Grelli

http://www.rheingau-taunus.de
mailto:sabine.stemmler-hess@rheingau-taunus.de
mailto:sabine.stemmler-hess@rheingau-taunus.de
mailto:sabine.stemmler-hess@rheingau-taunus.de
mailto:sabine.stemmler-hess@rheingau-taunus.de
mailto:sabine.stemmler-hess@rheingau-taunus.de
mailto:sabine.stemmler-hess@rheingau-taunus.de
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Die Kerbegesellschaft Veilchen­
blau e. V. aus Oberjosbach hat 
letzten Samstag, den 31.07.21 
mit dem ersten Weinstand-
Abend von insgesamt drei 
Samstagen bei schönem Wetter 
begonnen. Unter Einhaltung 
der aktuellen Corona-Hygiene­
maßnahmen wurden die Türen 
zum Ausschank aus dem Wiege­
raum des alten Rathauses in der 
Ortsmitte von Oberjosbach um 
16 Uhr geöffnet und es konnte 
aus insgesamt 8 verschiedenen 
Weinsorten des Weingutes San­
der aus Dexheim ausgewählt 
und probiert werden. Trauben­

saft und diverse andere Geträn­
ke wurden auch angeboten.
Bis 22 Uhr konnte der Wein bei 
schönem Wetter und einer gu­
ten Stimmung unter dem freiem 
Himmel genossen werden. 
Diesen Samstag, den 07.08.21 
wird eine Auswahl an Wei­
nen des Weingutes Haupt aus 
Mainz-Kostheim angeboten 
und am 14.08.21 des Weingutes 
Vogel-Fries aus Frei-Laubers­
heim. Beide Termine finden 
wieder am alten Rathaus unter 
freiem Himmel statt.
Die Kerbegesellschaft freut sich 
über euer Kommen.

Ein gelungener Auftakt für den Weinstand  
der Kerbegesellschaft Oberjosbach

Kerbeverein Niederseelbach 
Einladung Jahreshauptversammlung 2021

Liebe Mitglieder, unsere dies­
jährige Hauptversammlung 
findet am Freitag, 27.08.2021, 
um 20.00 Uhr in der Lenzen-
berghalle Niederseelbach statt. 
Hierzu laden wir Dich/Euch 
recht herzlich ein und freuen 
uns auf Dein/Euer Erscheinen. 
Folgende Punkte stehen auf der 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit 
2. Jahresbericht der 1. Vorsit­
zenden 
3. Jahresbericht der 1. Jugend­
wartin 
4. Jahresbericht Kerbeeltern 

5. Jahresbericht des 1. Kassen­
wartes 
6. Bericht Kassenprüfung und 
Antrag auf Entlastung des Vor­
standes 
7. Neuwahlen gesamter Vor­
stand 
8. Neuwahl des Kassenprüfers 
für das Geschäftsjahr 2021/22 
9. Sonstiges 
Anträge sind mindestens 5 Tage 
vor der Jahreshauptversamm­
lung mit kurzer Begründung 
dem Vorstand einzureichen. 
Niederseelbach, den 22.07.2021 
Aline Wenz (1. Vorsitzende), Lisa 
Wlodkowski (1. Schriftführerin)Der Weinstand am vergangenen Samstag

Ein Mäppchen (keine 
„Schlamperrolle“) mit:

	– zwei Bleistiften/HB (mind. 
ein Stift dick) 

	– einem Radiergummi 
	– Buntstiften (Dickies oder 

normale Stifte) 
	– Schere (Linkshänder-Sche­

re?) 
	– Lineal 
	– Spitzerdose (im Ranzen) 
	– kleinem Klebestift (im 

Ranzen) 
Material für das Eigentums-
fach in der Schule: 

	– Flüssigkleber (bitte löse­
mittelfrei) 

	– 1 großer Klebestift 
	– guter Wasserfarbkasten mit 

12 Farben und Deckweiß 
(möglichst Pelikan) 

	– breiter, stabiler Wasserbe­
cher (Namen bitte wasser­
fest auftragen!) 

	– Schwämmchen 

	– 3 flache Borstenpinsel in 
den Stärken 4, 8, 10–12 mit 
kurzen Borsten (Name!)

	– verschiedenfarbige Knete 
(Stangenknete) in einem 
geschlossenem Behälter 

außerdem: 
	– Schnellhefter: blau (Mathe), 

rot (Deutsch), grün (Sach­
unterricht), grau (Aufteil­
hefter), gelb (Religion), lila 
oder pink (Musik), schwarz 
(Sammeln von Tests) 

	– Schreibheft DIN A4 Nr.1 
mit rotem Umschlag 

	– Schreibheft DIN A4 Nr. 1 
mit grünem Umschlag 

	– Schreibheft DIN A5 quer 
Nr. 0 Firma „Oxford“ 

	– Rechenheft DIN A5, Li­
neatur 7 (große Kästchen), 
blauer Umschlag 

	– Hausaufgabenheft DIN A5 
mit vorgegebenen Wo­
chentagen 

	– Malkittel oder altes T-Shirt/
Hemd … (Name!) 

	– Zeichenblock DIN A3
	– Sammelmappe DIN A3 (für 

Bilder) 
	– Sammelmappe A4 trans­

parent mit Gummizug 
(Postmappe Elternpost) 

	– Folienstift in blau oder 
schwarz (non permanent) 

	– Turnbeutel mit Sportbe­
kleidung (gute Hallenschu­
he mit heller Sohle) 

	– Kopfhörer mit Klinkenste­
cker für ipads (gerne auch 
InEar) 

	– bequeme, leicht zu 
wechselnde Hausschuhe 
(bleiben in der Schule)

Niederseelbach

Bahnhofstraße 23
65527 Niedernhausen
Telefon + Fax: 0 61 27 / 23 98
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr
und 14.30–18.30 Uhr
Sa. 9.00–12.30 Uhr

Einkauf zum Schulanfang
stressfrei in den Ferien
in Ihrem Fachgeschäft:

Ihr Fachgeschäft für Schreibwaren, Papier-, Büro- und Schulbedarf, 
Verpackungen, Karten, Papeterie

NEU! Web-Shop schnell – günstig
www.schreibw-oehl.liefert-es.com

für Schule, Büro, Haushalt, Gewerbe, IT, ca. 50.000 Artikel

Martina’s Häuschen

Bahnhofstraße 19 | 65527 Niedernhausen | Telefon 06127/8714

Einen erfolgreichen  
Schulanfang wünscht

Backwaren – Zeitungen  
Kopieren – Schreibwaren 

RMV Busfahrkarten – Glückwunschkarten

Oberjosbach

Die Zeit rast im Fluge und die 
Einschulung der Erstklässler 
rückt immer näher. Viele Dinge 
müssen bis dahin noch erledigt 
werden. Zum Beispiel Hefte, 

Schreibutensilien und ver­
schiedene weitere Materialien. 
Warten Sie nicht bis zur letzten 
Minute. Wir haben die Liste im 
Vorfeld an den örtlichen Fach­

handel vorab zugesandt. Er ist 
also auf Ihren Einkauf vorberei­
tet und hilft gerne mit Rat und 
Tat. Fragen oder Unklarheiten 
können somit direkt geklärt 

werden. Bei Kauf über Internet 
können Rückfragen nicht ge­
stellt werden. Oft kommt es bei 
Unklarheiten zu Rücksendun­
gen und der Käufer hat einen 

größeren Aufwand und weite­
ren Zeitverlust. Die Einkaufslis­
ten stellen wir in der heutigen 
Ausgabe des Niedernhausener 
Anzeigers zur Verfügung.

Das Team des Niedernhaus­
ener Anzeigers wünscht einen 
entspannten Einkauf und nicht 
viel Hetze.
Jürgen Hartwich

wünscht einen guten Schulstart!

Einkaufsliste für die Einschulung

Es sei schon schwer gefallen, war 
sich die Gruppe der Dorrebäcker 
beim ihrem ersten Treffen am 
letzten Donnerstag einig. Im­
merhin über 1½ Jahre habe man 
sich nicht mehr in größerer Grup­
pe zu einer Veranstaltung oder 
Wanderung treffen können. Nun 
ging es wieder – das Wetter hatte 
mit Sonnenschein und modera­
ten Temperaturen zum 1. Dor­

rebäcker Spaziergang 2021 mit­
gespielt. Unter der Führung von 
Engelbert Schrankel führte der 
Weg in das Theißtal – eine Runde 
dort hatte zum Ziel das Königs­
höfer Schützenhaus. In dem die 
Schlussrast dann zum – nicht nur 
notwendigen Ausruhen – son­
dern zum ebenso wichtigen ge­
selligen Beisammensein führte.
Eberhard Heyne

Nun wandern sie wieder

Königshofen

	– 2 Bleistifte
	– Satz Buntstifte
	– Doppel-Spitzer mit Dose
	– hochwertiger Radiergummi 
	– kleines, nicht biegsames, 

Lineal (ca. 15 cm) 
	– wasserlöslicher Folienstift 
	– 2 schwarze Permanent­

marker 
	– Satz Wachsmalstifte mit Box
	– Satz Knete mit Box 
	– 2 Klebestifte 
	– Bastelschere (Achtung: 

Unterschiede für Links-/
Rechtshändigkeit) 

	– 5 Schnellhefter (1 rot, 1 
blau, 1 grün, 1 gelb, 1 weiß) 

	– hochwertiger Wasserfarb­
kasten mit 24 Farben 

	– Wasserbehälter
	– DIN A4 Malblock (blanco) 
	– DIN A3 Malblock (Praktisch 

für jüngere Kinder ist es, 
wenn die Blätter darin nur 
einseitig fixiert und somit 

leichter herauszutrennen 
sind.)

	– hochwertige Rund- und 
Borsten-Pinsel (jeweils in 
dünn, mittel und dick.) 

	– Mal-Schwämmchen 
	– Topfreiniger-Schwamm 
	– 1 Flaschen-Korken (zum 

Stempeln) 
	– Malkittel oder altes XL-

Shirt 
	– Küchenrolle 
	– DIN A3 Sammelmappe 
	– DIN A3 Plastik-Tischset als 

Mal-Unterlage
	– Turnbeutel mit Sportklei­

dung (Feste Turnschuhe 
mit abriebfester Sohle und 
Klettverschluss, falls Ihr 
Kind noch keine Schuhe 
binden kann.) 

	– Hausschuhe 
INFO BLEISTIFT: Je dicker 
der Bleistift ist, desto ge­
ringer ist der Schreibdruck 

des Kindes. Zudem bieten 
Schreiblern-Bleistifte ergo­
nomische Hilfen (z. B. Drei­
kantform, Griffnoppen) und 
Einkerbungen für Rechts-und 
Linkshändigkeit. Hier sollte 
das Kind vor Ort testen, womit 
es am besten schreiben kann. 
Im Vergleich zum Druck­
bleistift kann die Mine eines 
Holzbleistiftes nicht zu weit 
herausgedrückt werden und 
abbrechen. Der Holzbleistift 
ist zudem kostengünstiger 
und umweltschonender. Bitte 
lassen Sie Ihr Kind auch die 
Härtegrade F, B und 2B aus­
probieren. Für Erstklass-Kin­
der wird eine weiche Variante 
empfohlen. Drückt Ihr Kind 
jedoch stark auf, braucht es 
keine ganz weiche Mine. 
Dann unterstützt das härtere 
F die Hand besser vor allzu 
schneller Ermüdung.

Einschulungstermin rückt näher

Theißtalschule Lenzenbergschule

Niedernhausen
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Am 15.07.2021 fand unter Einhal­
tung der erforderlichen Hygiene- 
und Abstandsregeln die diesjäh­
rige MV des TuS Königshofen in 
der eigenen Halle statt. Es war 
ein spannender Abend, da die 
Hauptpunkte der Tagesordnung 
die Wahl des neuen Vorstandes 
beinhalteten. 
Michael Rodschinka verabschie­
dete sich nach 4 Jahren 1. Vorsitz 
aus der Vorstandsarbeit, ebenso 
Anke Zobel (FB Verwaltung/An­
tragswesen). Der FB Finanzen/
Wirtschaft wurde nach dem Aus­
scheiden von Hans-Georg Losert 
im vergangenen September von 
Michael Grote verwaltet, welcher 
sich leider aus beruflichen Grün­
den nicht zur Wahl stellte. Eben­
falls nicht mehr zu Wahl stand 
Helmut Rösner, der über viele 
Jahre für den FB Presse und Ball­
sport verantwortlich war. 
In seiner Abschiedsansprache 
resümierte Michael Rodschin­
ka die vergangen vier Jahre, es 
gab viel Lob an die Vorstands­
kollegen*innen und Übungslei­
ter*innen, aber es wurde auch 
Kritik geübt. Die im Rahmen der 
Sportplatzsanierung vor einigen 
Jahren aufgenommenen Kredite 
konnten zurückbezahlt werden, 
so dass der Verein mit Jahres­
abschluss 2020 schuldenfrei ist. 
Auch konnte in diesem Jahr der 
Hang hinter der Sprunggrube, 
welcher durch Starkregen vor 
drei Jahren abgerutscht war, ge­
sichert und befestigt werden. Er­
freulicherweise fielen die Kosten 
hierfür deutlich niedriger aus, als 
auf der letzten MV angekündigt. 
Schwierig bleibt es, die Mitglieder 

des TuS für ehrenamtliche Tätig­
keiten, insbesondere für Vor­
standsarbeit zu begeistern. Hier 
wünschte sich der scheidende 
Vorsitzende mehr Engagement. 
Schließlich lebt der Verein nicht 
nur von den Beiträgen, sondern 
auch von der Gemeinschaft. Dies 
werde jedoch in der heutigen 
Zeit bei steigenden beruflichen 
Belastungen immer schwieriger. 
Die im vergangenen Jahr be­
schlossene Beitragserhöhung 
wurde dieses Jahr auf Grund der 
Corona Pandemie und des damit 
einhergegangenem reduziertem 
Sportangebots auf das nächste 
Jahr verschoben. Im Anschluss 
berichteten der Sportkoordina­
tor, die FB Verwaltung und der FB 
Wirtschaft über das vergangene 
Jahr. Festgehalten werden kann, 
dass mittlerweile, auch Dank der 
Lockerungen, das Sportangebot 
nahezu uneingeschränkt wieder 
angeboten werden kann, zum 
Teil weiterhin als Online-Kurs. In 
Bezug auf das sich zuletzt großer 
Beliebtheit erfreuende Kinderka­
rate, welches nun seit 1,5 Jahren 
nicht stattfand, wurde Hoffnung 
auf einen Wiederbeginn nach den 
Sommerferien gegeben. Kontro­
vers wurde über den Umgang 
und die Kommunikation u. a. in 
Hinblick auf den Sportbetrieb 
unter Corona-Bedingungen dis­
kutiert. Auch finanziell steht der 
Verein gut da, auch wenn durch 
Corona durchaus einige Einnah­
men fehlen. Die Mitgliederzahl 
ist trotz der Corona-Pandemie 
fast stabil geblieben. Nach dem 
Bericht der Kassenprüfer konnte 
der Vorstand entlastet werden. 

Schwierig gestaltete sich die Wahl 
des neuen geschäftsführenden 
Vorstandes. Aus den Reihen des 
scheidenden Vorstandes wur­
de Bruno Harwardt mit großer 
Mehrheit zum 1. Vorsitzenden 
gewählt, Cornelia Gerke wurde in 
den FB Verwaltung gewählt und 
machte damit den Posten Presse/
Öffentlichkeitsarbeit frei. Neu im 
Vorstand ist Joachim Oehler als 
stellvertretender Vorsitzender 
und Sportkoordinator. In dieser 
Mitgliederversammlung nicht 
besetzt werden konnte der FB 
Wirtschaft/Finanzen, was jedoch 
für das Fortbestehen des Ver­
eins aus verwaltungsrechtlichen 
Gründen essenziell ist. Somit ist 
der neu gewählte Vorstand ver­
pflichtet, innerhalb von 3 Mo­
naten einen Verantwortlichen 
für den FB Wirtschaft/Finanzen 
zu finden. Der neue Vorstand 
ist diesbezüglich optimistisch, 
da ansonsten die Auflösung des 
Vereins droht. Ebenfalls nicht 
besetzt werden konnten die FB 
Presse/Öffentlichkeitsarbeit, 
Trendsport und Ballsport.
Somit ergeht auf diesem Weg 
nochmals der Aufruf an alle Mit­
glieder, sich aktiv am Vereins­
geschehen zu beteiligen, um 
ein Fortbestehen unseres Tradi­
tionsvereins sicherzustellen.
Die spannenden Themen für 
den neuen Vorstand stellen ne­
ben der Besetzung der offenen 
Vorstandsposten, die Instand­
haltung des Sportplatzes, die Sa­
nierung der in die Jahre gekom­
menen Sporthalle, sowie das in 
2023 anstehende 125jährige Ju­
biläum dar.

TuS Königshofen

Vorstand nach Neuwahl noch 
nicht komplett

Sport

Marco Wagner und Till Wehner 
wahren Chance zum Finale zur 
Deutschen Meisterschaft so-
wie zu den „Final Five’s“ nach 
einem guten Spieltag in der 1. 
Bundesliga.
Am vergangenen Samstag trat 
das RVW- Team Marco Wagner 
und Till Wehner zum zweiten 
Spieltag in der coronabedingt 
verkürzten 1. Bundesliga- Sai­
son in Filderstadt- Plattenhard 
an. Die 5 besten Mannschaften 
der Abschlusstabelle qualifizie­
ren sich zur Teilnahme der „Fi­

nal Fives“ sowie für das Finale 
zur Deutsche Meisterschaft. 
Nach Siegen gegen die Trai­
ningspartner aus Hechtsheim 

(3:0), gegen Ailingen (3:2) so­
wie einem Remis gegen Kem­
nat (5:5) und einer Niederlage 
gegen Waldrems (3:5) konnten 
7 von 12 möglichen Punkten 
auf der Habenseite verbucht 
werden. Mit nun errungenen 14 
Punkten belegen Marco Wagner 

und Till Wehner einen sehr gu­
ten und unerwarteten 4. Platz in 
der Tabelle.
Der dritte und somit letzte 
Spieltag der 1. Bundesliga fin­
det am 14.08.2021 in Darmstadt 
(14 Uhr) statt. Dort gilt es, den 
tollen Tabellenplatz gegen die 
Mannschaften aus Stein 1 (Vize- 
Weltmeister 2019) , Stein 2, Krof­
dorf und Ginsheim zu behaup­
ten um sich für das Finale zur 
Deutschen Meisterschaft sowie 
für die beiden „Final Five’s“ zu 
qualifizieren.

RVW Naurod

Chance zum Finale zur Deutschen 
Meisterschaft bleibt gewahrt

Radball

In ihrem vierten Medenspiel am 
25.07.2021 gegen die II. Mann­
schaft von SW Frankfurt setzten 
die Damen 60 des TC Niedern­
hausen ihre Erfolgsserie fort. 
Nachdem Rita Falkenberg mit 
6:1 und 6:3, Christine Sommer 
mit 6:1 und 6:0 und Jeong Hye 
Choi-Rydzewski mit 6:2 und 

6:0 ihre Einzel jeweils souverän 
für sich verbuchen konnten, 
unterlag Marina Horst in einem 
spannenden dreistündigen 
Match ihrer Gegnerin nach gro­
ßer kämpferischer Leistung nur 
knapp mit 6:7, 6:2 und 6:10 im 
Champions-Tiebreak. Jetzt fehl­
te zum Gesamtsieg nur noch ein 
Doppelerfolg. Da beide Doppel­
teams mit Christine Sommer/
Erika Ernst und Jeong Hye Choi-
Rydzewski/Ellen Schneider mit 
6:1 und 6:2 bzw. mit 7:5 und 6:2 
erfolgreich waren, war der 5:1 
Gesamtsieg perfekt.
Der erfolgreiche Tag, an dem 
auch der Wettergott entgegen 
aller Prognosen gut mitgespielt 
hat, fand seinen krönenden Ab­
schluss mit dem traditionellen 
gemeinsamen Essen beider 
Mannschaften auf der schönen 
neuen Terrasse des TC Niedern­
hausen. Alle waren sich einig, 
dass es ein rundum gelungener 
Tag war – mit fairen und interes­
santen Matches. So wurde auch 
mit der Frankfurter Mannschaft 
die Idee geboren, mit einem 
Freundschaftsspiel in der Win­
terpause das gemeinsame Ten­
niserlebnis fortzusetzen.

Die Damen 60 konnten durch 
den Sieg ihre Tabellenführung in 
der Gruppenliga (Gruppe 044) 

behaupten und gehen jetzt in die 
wohlverdiente Sommerpause.
Erika Ernst

Tennis

TC Niedernhausen 

Damen 60 weiter auf Erfolgskurs

Die Damen 60 des TC Niedernhausen und SW Frankfurt II beim 
gemeinsamen Ausklang auf der Terrasse des TCN am 25.07.2021

Keine gute Nachricht für die alte 
Eiche in Bremthal: Der Baum im 
Königsbachtal weist im Stamm­
bereich einen Pilzbefall bis über 
einen Meter Höhe auf. Das stellte 
im Juni eine Fachfirma im Rah­
men der Regelkontrollen der 
Naturdenkmale im Main-Tau­
nus-Kreis fest. Laut des Gutach­
tens, welches vom Main-Tau­
nus-Kreis beauftragt wurde, ist 
der abgestorbene Baum nicht 
mehr standsicher. Man könne 
die Eiche nochmals um drei 
Meter einkürzen, aber die Ver­
kehrssicherheit des Torsos ließe 
sich dann nur mit aufwändigen 
Untersuchungen wie Zugver­
such, Bohrwiderstandsmessung 
oder Schallung abschließend 
bewerten. Das Risiko für die 
Verkehrssicherheit wurde von 

der Unteren Naturschutzbehör­
de als so hoch eingeschätzt, dass 
der Baum, der als Naturdenkmal 
eingestuft war, innerhalb der 
nächsten drei Monate gefällt 
werden soll. Zuvor muss eine 
artenschutzrechtliche Kontrolle 
auf brütende Vögel, Fledermäu­
se oder Spechthöhlen durchge­
führt werden. Die Hallimasche 
befallen lebendes oder totes 
Holz und verursachen im In­
neren eine Korrosionsfäule. Sie 
verbreiten sich stark und können 
sich auch nach Absterben des 
Baumes noch weiter vom Totholz 
ernähren. Die gefährdete Stand­
sicherheit des Torsos müsse man 
ernst nehmen. Denn im Bereich 
der abgestorbenen Eiche befin­
det sich ein gern frequentierter 
Rastplatz. Bei der Bremthaler 

Eiche handelt es sich um eine 
Stieleiche (quercus robur) mit 
einem Stammdurchmesser von 
1,10 Metern. Die Verwaltung 
wird Ideen sammeln, was mit der 

Fläche zukünftig geschehen wird 
und diese dann im Ortsbeirat be­
raten. In jedem Falle solle an die 
Epoche mit dem Eichbaum ge­
bührend erinnert werden.

Bremthaler Eiche muss gefällt werden

Die Bremthaler Eiche

Bremthal

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05



85. August 2021Anzeigen

Brennholz, Buche/Mischholz/
Fichte ab 50,00 €
06430-7069 Brennholz May

Stellenanzeigen 

Wir suchen ab sofort 
zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)

Lackierer – Handwerker – Maler
Wir bieten nach Einarbeitung: 
Firmenwagen, Handy, Arbeits
kleidung, Weihnachtsgeld + 
Bonus. Weitere Informationen: 
0173/5113989

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Kleinanzeigen –  
gewerblich

Die letzten 
Wünsche erfüllen. 

Bestattungsvorsorge 
bedeutet Eigen-

verantwortung und Freiheit.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

BESTATTERMEISTERBETRIEB

Kleinanzeigen – 
privat

– Brennholz ab 80 Euro –

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

Garten – Wirt  schaft geöffnet 
Apf el + Wein 
OBERJOSBACH - Bohnheck 5 Jeden Freitag

23. Juli  bis  27. August
15.00 bis 21.00

Anmeldungen  möglich 
06127 - 967466 

www.apfelundwein.de 

Niedernhausener 
Anzeiger

Austräger  
(m/w/d) gesucht
Wir suchen für die Zeit nach 

den Ferien  
für ein Teilgebiet Niedernhau-

sen einen  
Austräger/eine Austrägerin 

(ab 14 Jahren).
Bewerbung per E-Mail an  

Haiko.kuckro@ 
niedernhausener-anzeiger.de

Yoga mit achtsamen 
Bewegungen, Atem- und 
Entspannungsübungen in kleiner 
geschützter Gruppe,  
sonntags 9.30–11:00 oder 
mittwochs 18:30–20:00  
in Niedernhausen –  
Anfänger willkommen. 
Tel.: 0151 19693888

Genau das Richtige für Sie?

Dann nutzen Sie die Chance und senden uns 
Ihre Unterlagen vorzugsweise an:

bewerbung@h-v-b.de  |  Tel.: 06127/9696-0
Herrnackerweg 12  |  65527 Niedernhausen

Wir suchen Sie ...

...als Pflegefachkra�  (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (gerne auch mit Zusatzquali� kation)

WILLKOMMENSPRÄMIE

Eventagentur in Niedernhausen sucht

Kaufm. Mitarbeiterin
(m/w/d) in Vollzeit

zur Team-Unterstützung und
Übernahme spannender Projekte

Stellenangebote: www.events-ndh.de

Format: 60 mm / 2Sp.
Erscheinungsdatum: 5.8.2021

Gebiet: Kombi: ? €

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Wir wünschen unseren Patienten und 
allen Lesern eine schöne Sommerzeit!

Wir machen Urlaub
Unsere Praxis ist vom 09.08. bis 20.08.2021 geschlossen.

Ab dem 23.08.2021 sind wir wieder 
zu den gewohnten Praxiszeiten für Sie da.

Borngasse 2  65527 Niedernhausen  Telefon 06127-5290
www.zahnarztpraxis-smueller.de

Suche Garage für PKW
in Niedernhausen oder 
Ortsteilen
Kontakt: 0162/8706958

Familienanzeigen

Mia Scheurer
geb. Prag

* 27. Juni 1929       † 9. Juli 2021

In Namen aller Angehörigen:

Richard Prag und Familie
Karl-Heinz Bückart und Familie

Engenhahn, im August 2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Mia hat von ihrem geliebten Dorf Abschied genommen.

Wir suchen ab sofort eine/n

Schreiner/in m/w/d 
oder 

Tischler/in m/w/d
eine/n 

Auslieferungs-
monteur/in m/w/d

eine/n 
Lagerarbeiter/in 

m/w/d
eine

Bürokraft m/w/d

halbtags und eine 

Büroaushilfe m/w/d 

für Sachbearbeitung und 
Rechnungswesen 
auf 450,– €-Basis.

Fischer Gmbh Kelkheim
06195 99540

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.wm-aw.de
http://www.zahnarztpraxis-smueller.de

